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Checkliste von 
 

Hund 
Name:     Geburtsdatum:   

Rasse:     Hündin ♀  Rüde ♂   

Kastriert: ja  nein   

 

Besitzer 
Nachname:     Vorname: 

Telefonnr.:     E-Mail: 

 

Abos gekauft am:  

1. 

2. 

3. 

 

Besuchte Stunden: 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

 

 

 

  Die Teilnehmende bzw. der Teilnehmende hat die AGBs gelesen und erklärt sich 
damit einverstanden. 

 

Datum:     Unterschrift: 
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Basis 1           *1    *2 
1 Konditionierter Marker (Wort/Clicker) 

o Klassische Konditionierung 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Yes», «Top», «Supi» 

 

  

2 Höflichkeitstraining 1 
o Leckerli fein nehmen: Leckerli in geschlossener Faust, wenn sich der Hund 

zurücknimmt, bekommt er die Belohnung. 
o Annäherung der Person, 4-Pfoten auf dem Boden: Trainer nähert sich dem 

Hund-Mensch-Team, Marker und Belohnung, wenn der Hund mit allen 4 
Pfoten auf dem Boden bleibt. 

 

  

4 Deckentraining 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Decheli» 

 

  

5 Blickkontakt 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Luegä», «Fokus» 

 

  

6 Nasentarget/Handtouch 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Touch» 

 

  

7 Korrektes Sitz 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Sitz» 

 

  

8 Korrektes Platz (Sphinx-Position) 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Platz» 

  

9 Steh 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Steh» 

 

  

10 Abbruchsignal  
o Mögliche Signalbezeichnung: «Si lah», «Pfui», «No» 
o Wenn der Hund hingeht: «Ohje» + Hand geht hinter den Rücken 
o Einfach: In geschlossener Faust / auf offener Handfläche / am Boden. 

o Ohne Wort, sobald sich der Hund zurücknimmt, Marker und 
Freigabe 

o Signaleinführung + Übung erschweren. 
o Doppelt mit Freigabe: Mit Wegführen, höhere Belohnung in einem Bogen 

entfernt, dann Freigabe für’s Erste. Dann die Übung mit Näpfen und 
Pillonen. 

 

  

11 Rückruf (mit 5 untersch. Belohnungen) 
o Klassische Konditionierung 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Hier», «Zu mir» 
o Rückruf nur, wenn sicher, dass Hund kommt. 
o Nicht nur verlangen, wenn er muss! 

 

  

12 Doppelter Rückruf mit Ankersignal/Brückensignal 
o Mögliche Signalbezeichnung: «da-da-da-da» 
o Umso näher der Hund, umso schneller die Silbe. 

 

  

13 Warten 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Wartä», «Resta» 
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o Ablenkung und Distanz einbauen 
o Positionsmarker verwenden auf Distanz 

 
14 Umorientierungssignal 

o Klassische Konditionierung 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Coucou», «Heihei», «Gudigudi» 
o Mit 10-Leckerli-Pingpong 

 

  

 

Basis 2 
15 Grundposition 

o Mögliche Signalbezeichnung: «Basis», «Fuss» 
o Schulter Hund auf Beinhöhe Mensch, Blick des Hundes leicht nach Aussen 

  

16 Grundposition mit An-/Ableinen-Routine 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Leinä» 

  

17 Höflichkeitstraining 2 
o Grundposition, Annäherung Person, Begrüssung Händeschütteln 
o Mit Pendelbewegung/Annäherung im Halbkreis, Klick für Blick 

 

  

18 Mitte/Garage 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Garage», «Mitti» 

 

  

19 Lockeres Leinenlaufen 
o Mensch als Target oder ABC 

  

20 Leinenendsignal/Radiustraining 
o An Schleppleine 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Ändi» 

  

21 Seitenwechsel 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Wächslä» 
o Stehend resp. 1 Schritt, dann gehend 

 

  

22 Hinten laufen 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Hingä» 

  

23 Stoppsignal 
o Klassische Konditionierung 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Stopp», «Halt» inkl. Handsignal 
o Anschliessend ein Sitz 

 

  

24 U-Turn/Schnelles Umkehren 
o Klassische Konditionierung 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Turn», «Kehrä» 
o Schnelles Abwenden vom Reiz, hohe Belohnung 

  

25 Gegenstand ausgeben, Grundaufbau Tauschen 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Aus», «Gibs» 

  

 

  



 
  

© Pawsome Performance  www.pawsomeperformance.ch 

Basis 3 
26 Chip ablesen 

 
  

27 Kinntarget (Medical Training) 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Stick» 
o Zuerst auf Hand, dann auf Tuch, dann auf erhöhtem Gegenstand mit Tuch 

z.B. Trittbrett oder Stuhl/Bank 
o Dann Ablenkung einführen 

 

  

28 Seitliches Liegen (Medical Training) 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Ligä», «Sitä» 
o Ablenkung einführen 

  

29 Slalom zwischen den Beinen durch, gute Aufwärmübung Hundesport 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Slalom» 

  

30 Die Acht zwischen den Beinen durch, gute Aufwärmübung Hundesport 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Achti» 

 

  

31 Gegenstand halten 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Halte» 

  

32 Gegenstand tragen 
o Mögliche Signalbezeichnung: «Träge» 

  

33 Futterbeutel-Aufbau 
o Mit Anleitung für zu Hause 

 

  

34 Notfallrückruf 
o Mit Anleitung für zu Hause 

 

  

35 Geschirrgriff 
o Ankünden, Geschirr fassen, vom Reiz wegdrehen 
o Hohe Belohnung 

 

  

36 Sicherheitssitz 
o Seitlich entweder mit Blick zum Reiz oder vom Reiz entfernt 
o Frontal mit Blick zum Halter 
o In die Ruhe füttern 

 

  

 

• Bei 8/10 Wiederholungen -> nächster Schritt 
1. Mit Futter 
2. Futter ausschleichen 
3. Signal einführen 
4. Signalkontrolle 

 
• In der klassischen Konditionierung: Signale aufladen 

In der operanten Konditionierung: Signale generalisieren und immer wieder mal verstärken. 
 Sonst werden die Signale 1) umkonditioniert 2) das Verhalten gelöscht. 

 
*1 Angeleitet 

*2 Abgeschlossen 

Nicht vergessen: 

• Trainingsstart und -Ende 
• Pausengestaltung 

für den Hund. 

 

 


